
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Presseinformation 

Zukunftswerkstatt 4.0 

TOPMOTIVE steigt als strategischer Partner ein 

Bargteheide/Esslingen, im September 2021. Die ZUKUNFTSWERKSTATT 4.0 stellt ein Projekt im 

Rahmen des Strategiedialogs Automobilwirtschaft Baden-Württemberg dar und richtet sich an Akteure 

im Umfeld des Kfz-Gewerbes. Das bisher einzigartige Konzept nimmt in Esslingen die Rolle eines realen 

„Innovationsschaufensters“ ein, mit dessen Hilfe neue Technologien und Systeme entlang der 

Customer Journeys im Sales und After Sales erprobt werden können. TOPMOTIVE steigt nun offiziell 

als strategischer Partner ein. Als langjähriger Experte für IT- und Automotive-Lösungen reiht sich das 

Unternehmen zwischen den drei Betreibergesellschaften, bestehend aus dem Institut für 

Automobilwirtschaft (ifa), der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen und der 

Deutschen Automobil Treuhand (DAT) sowie weiteren strategischen Partnern und 

Innovationspartnern aus zahlreichen Bereichen ein. Seitens TOPMOTIVE werden praxisnah innovative 

IT-Lösungen über die gesamte Wertschöpfungskette – von der Industrie über den Teilegroßhandel und 

die Werkstatt bis hin zum Autofahrer selbst – vorgestellt. Die offizielle Eröffnung ist für Herbst 2021 

geplant.  

Die Technologie im digitalen Wandel 
 

Vom selbstlernenden Informationssystem (NEXT) für den Großhändler und Werkstätten über die nächste 

Generation der Warenwirtschaftssysteme für die Werkstatt (TM ERIK) bis hin zu intuitiven Apps für den 

Autofahrer (Cartelligence) – TOMOTIVE stellt in Esslingen einen Großteil des eigenen Produktportfolios 

vor und zeigt damit, wie man alle Zielgruppen entlang der gesamten Prozesskette geschickt miteinander 

verbindet, Zusammenhänge aus dem Daily Business vereinfacht und somit effizientere 

Kommunikationswege schafft. TOPMOTIVE gestaltet seit der Firmengründung 1994 den digitalen Wandel 

im Independent Aftermarket und mittlerweile auch im kompletten Automotive Market maßgeblich mit. 

„Wir sehen die Zukunftswerkstatt 4.0 als optimale Plattform, um unsere einzigartige Kombination aus 

Automotive- und IT-Expertise einzubringen, uns mit bedeutenden Akteuren im Kfz-Gewerbe 

auszutauschen, Synergien zu nutzen und den digitalen Transformationsprozess gemeinsam weiter 

voranzutreiben“, so Krunoslav Bagaric, Geschäftsführer der TOPMOTIVE Gruppe.  

Das individualisierbare und hoch-integrative Informationssystem NEXT für Großhändler und Werkstätten 

überzeugt mit zahlreichen Highlight-Funktionen: zum Beispiel mit einer selbstlernenden Fahrzeugakte, 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

die erlerntes Wissen immer wieder neu zugänglich macht sowie mit einem Datenoptimierungs-Tool (kurz 

DOM genannt), das eine millionenfache Vielzahl an Artikeldaten und deren Darstellung im Katalog fachlich 

und technisch optimiert und somit das Artikeldaten-Chaos beseitigt. Außerdem integriert ist der 

sogenannte Parts Indicator, eine Reparaturempfehlung, die auf Millionen von realen Reparaturfällen 

basiert und Auskunft darüber gibt, welche Ersatzteilgruppen oder Arbeitspositionen bei einem gewissen 

Fahrzeug zu prüfen sind.  

 

TM ERIK, das Warenwirtschaftssystem für die Werkstatt, ist eine cloudbasierte Lösung, die im Vergleich 

zu bisherigen Systemen auch international einsetzbar ist. Die Autofahrer App von Cartelligence, der 

Tochterfirma der TOPMOTIVE Gruppe, bietet eine bisher einzigartige Kombination am Markt. 

Vollintegrierte Maßnahmen wie Werkstatt- und Fahrzeugsuche, Service Kalkulation (Fast Calculator), 

Chatmodul, integrierter Werkstattkalenderprozess und Marketingtools bieten beiden Seiten – dem 

Autofahrer sowie der Werkstatt – eine Plattform für eine digitale und effizientere Kommunikation. 

Von der Theorie in die Praxis 

Um eine hohe Akzeptanz und Sichtbarkeit in der Branche abzusichern, ist die Zukunftswerkstatt als 

eine offene Plattform mit Einbezug aller Wertschöpfungsstufen konzipiert, die Unternehmen des Kfz-

Gewerbes, Automobilhersteller, Teilehersteller, Technologiedienstleister, Verbände, Fachmedien 

sowie Bildungseinrichtungen als Partner zusammenbringt und vernetzt. 

Konzeptionell stellt die ZUKUNFTSWERKSTATT 4.0 einen realen Ort dar, an dem die tatsächlichen 

Strukturen und Prozesse eines Autohausunternehmens realitätsgetreu und praxistauglich abgebildet 

werden: „Die Zukunftswerkstatt 4.0 ist Innovationsschaufenster und Schulungszentrum zugleich. 

Gemeinsam mit unseren Partnern gelingt es uns, die Transformation in den Betrieben des Kfz-

Gewerbes durch konkrete Angebote – wie beispielsweise fachspezifische Schulungen und Seminare – 

aktiv mitzugestalten und so die Beschäftigung im Kfz-Gewerbe nachhaltig abzusichern“, so Professor 

Dr. Stefan Reindl, Direktor des Instituts für Automobilwirtschaft (IfA) und Geschäftsführer der 

Zukunftswerkstatt 4.0. „TOPMOTIVE bringt mit der Historie als IT- und Automotive-Experte neben 

unseren bisherigen Partner wie zum Beispiel Datenanbietern, Teilegroßhändlern, 

Automobilherstellern und vielen mehr eine gänzlich neue Perspektive ins Spiel – sozusagen die 

perfekte Ergänzung“, beschreibt Reindl weiter. Die Verantwortlichen zeigen sich zuversichtlich, dass 

die ZUKUNFTSWERKSTATT 4.0 wie geplant bauseitig Ende September 2021 fertiggestellt werden kann. 

Die offizielle Eröffnung ist für Herbst geplant.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Pressekontakt 

Sollten Sie Fragen zum Unternehmen haben oder weiteres Text- bzw. hochauflösendes Bildmaterial benötigen, 

melden Sie sich gerne jederzeit bei: 

 

Tatjana Ringwald, Communications Manager 

DVSE Gesellschaft für Datenverarbeitung, Service und Entwicklung 

Tel.: + 49 4532 9740 130 

E-Mail: presse@topmotive.eu 

 

Über die TOPMOTIVE Gruppe 

Seit 1994 entwickelt die TOPMOTIVE Gruppe vollumfängliche Katalog-, Informations- und Warenwirtschaftssysteme 

für den Automotive Market. 2007 wurde die Dachmarke TOPMOTIVE von der DVSE GmbH, als Rechteinhaber der 

Marke, ins Leben gerufen. Als Europas Marktführer bietet das Familienunternehmen sowohl der Teileindustrie, 

Teilegroßhändlern als auch Kfz-Werkstätten ein abgestimmtes Service- und Produktportfolio und bindet seit 2020 

auch verstärkt den Autofahrer und das Auto selbst mit ein. Der Softwarehersteller bedient dabei die Segmente PKW, 

NKW, LKW und Motorrad. Der Firmenhauptsitz liegt in Bargteheide, nahe Hamburg. Weitere Standorte befinden 

sich in Etten-Leur (NL), Wetter, Wuppertal, Iphofen, Stuttgart, Wien (AT), Targu Mures (RO) und Brusque (BRA). Zur 

TOPMOTIVE Gruppe gehören mittlerweile zwölf (Tochter-)unternehmen mit insgesamt mehr als 300 Mitarbeitern. 

 

Über die ZUKUNFTSWERKSTATT 4.0 

Die ZUKUNFTSWERKSTATT 4.0 in Esslingen bei Stuttgart nimmt die Rolle eines „Innovationsschaufensters“ ein mit 

dessen Hilfe neue Technologien und Systeme entlang der Customer Journeys im Sales und After Sales erprobt 

werden können. Konzeptionell stellt die Zukunftswerkstatt einen realen Ort dar, an dem die tatsächlichen Strukturen 

und Prozesse eines Autohausunternehmens realitätsgetreu und praxistauglich abgebildet werden. Die Plattform 

wurde initiiert von den drei Betreibergesellschaften, bestehend aus dem Institut für Automobilwirtschaft (ifa), der 

Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen und der Deutschen Automobil Treuhand (DAT) sowie 

einem breiten Netzwerk an strategischen Partnern und Innovationspartnern.  

 


